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Nepomucenum

Tablets erleichtern
Lernorganisation
und Teamwork

rung des Flachrechners ab der
elften Klasse, auch als Ersatz des
dort üblicherweise anzuschaffen-
den Grafiktaschenrechners.

„Wir freuen uns, wenn wir auch
durch den Einsatz von Tablets in
der Oberstufe die Kompetenzen
vermitteln können, die den Kin-
dern den Übergang in Studium
und Beruf vereinfachen“, erklärte
Schulleiter Matthias Stolper in
einem Kurzvortrag. Im Anschluss
hatten die Eltern an beiden Aben-
den die Gelegenheit, sich bei
80 Schülern in 16 Klassenräumen
die Nutzung der Geräte in den
exemplarischen Fächern
Deutsch, Mathematik, Englisch
und Kunst zeigen zu lassen.

Dabei sei veranschaulicht wor-
den, dass der Einsatz dieser kom-
pakten Rechner die Lernorgani-
sation und die bisherigen Mög-
lichkeiten der Beschaffung sowie
Visualisierung von Informationen
erleichtern könne, zieht Stolper
in einer Pressemitteilung Bilanz.
Mithilfe der Computer in Schü-
lerhand könne verstärkt im eige-
nen Tempo und Modus gelernt
werden, gleichzeitig aber auch
eine Zusammenarbeit mit ande-
ren erfolgen. Selbstgesteuerte
Wissensaneignung werde möglich
durch interaktive Programme
und fachspezifische Apps.

„Gleichzeitig kann in diesem
zeitgemäßen Medienkonzept
beim Tablet-Einsatz auch eine
kritische Bewertung von Inhalten
und ein gezieltes Auswählen
innerhalb der Informationsfülle
geschult werden“, erläuterte Mat-
thias Stolper.

Rietberg (gl). 84 Prozent der
Eltern in Deutschland finden es
sehr wichtig oder wichtig, dass
die Schule ihrer Kinder gut mit
digitalen Medien ausgestattet ist.
Das ist ein Ergebnis aus einer
repräsentativen Forsa-Umfrage
im Auftrag des Netzwerks Digita-
le Bildung. 1002 Väter und Müt-
ter nahmen daran teil. Auch die
Mehrheit der Eltern der Fünft-
bis Neuntklässler, die das Gym-
nasium Nepomucenum Rietberg
(GNR) besuchen, ist sich der
Bedeutung bewusst.

An zwei Abenden waren sie
eingeladen, sich ein Bild vom dor-
tigen Tablet-Projekt zu machen
und eine richtungsweisende Ent-
scheidung zu dessen Weiterfüh-
rung zu treffen. Abschließend
waren die Erziehungsberechtig-
ten aufgerufen, für oder gegen die
Einführung der Flachrechner
bereits ab der elften Klasse zu
stimmen. Das Ergebnis fiel ein-
deutig aus: 91 Prozent der knapp
500 Befragten gaben ein positives
Votum ab.

Im Rahmen eines Pilotprojekts
wurden am GNR ab 2014 durch
den damaligen Schulleiter Peter
Esser erste Tabletklassen einge-
richtet. Ganz im Trend landes-
und bundespolitischer Initiativen
zur „Bildung im digitalen Zeital-
ter“ sind es mittlerweile sechs an
der Zahl. In einer Lehrer-Tablet-
Gruppe unter der Leitung von
Christian Michalke entstand die
Idee, das Projekt auch in die Se-
kundarstufe zwei zu tragen: mit
einer flächendeckenden Einfüh-
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Service
Bürgerbüro Rietberg: Sa. 10 bis
12 Uhr geöffnet, Rathausstraße
Stadtbibliothek Rietberg: Sa.
10 bis 13 Uhr geöffnet, Emsstraße
Katholische öffentliche Bücherei
Neuenkirchen: So. 10.15 bis
11 Uhr geöffnet, Kolpinghaus
Neuenkirchen, Gütersloher Stra-
ße
Kinder- und Jugendbücherei St.
Johannes Baptist: So. ab 10 Uhr
geöffnet, Pfarrzentrum, Rügen-
straße
Freibad Rietberg: Sa. 7 bis
19 Uhr, So. 8 bis 19 Uhr geöffnet,
Torfweg

Vereine
Sportschützen St. Laurentius
Westerwiehe: So. 10 bis 12 Uhr
Training für Erwachsene, Schieß-

stand, Berkenheide
Schießgruppe St. Jakobus Mast-
holte: So. 10 bis 12 Uhr Training,
Vereinsheim, Brandstraße
Sportschützen St. Benediktus
Varensell: So. 11 bis 18 Uhr Wer-
betag für das Sportschießen,
Schießstand, Schulstraße
Schützenbruderschaft St. Jako-
bus Mastholte: So. 10 bis 12 Uhr
Kordelschießen, Schützenheim,
Brandstraße
Schützengilde St. Hubertus Riet-
berg: So. 10.30 bis 12 Uhr Trai-
ning für Erwachsene und Sport-
schützen, Vereinsheim, An den
Teichwiesen
Sportschützen St. Johannes
Druffel: So. 10 bis 12 Uhr Trai-
ning, Schießstand, Bürgerhaus
„Rieti-Boules“: Sa. 14 Uhr „Bou-
len für jedermann“, Garten-
schaupark-Teil Nord, Marken-
straße
Förderverein der Grundschule
Varensell: So. 13.30 bis 17.30 Uhr
Wahlcafé, Randstundenräume

von drei bis vier Jahren, 11.15 bis
11.45 Uhr für Fünf- bis Sechsjäh-
rige, Emsstraße

Kultur
Heimathaus Rietberg: So. 15 bis
18 Uhr für Besucher geöffnet,
Klosterstraße
Kunsthaus Rietberg – Museum
Wilfried Koch: So. 11 Uhr Eröff-
nung der Ausstellung mit Werken
von Christel Schulte-Hanhardt,
Emsstraße

Und außerdem
Heimatforum Neuenkirchen:
Sa. und So. 15 bis 17 Uhr Ausstel-
lung des gemeinsamen Kunstpro-
jekts der Kindergartenkinder
geöffnet, Am Diekamp
Stadt Rietberg: Sa. 14 Uhr ge-
führte Radtour rund um Rietberg,
Treffpunkt vor dem Rathaus
Bigband des Gymnasiums Nepo-
mucenum Rietberg: So. 15 Uhr
Konzert, Volksbank-Arena, Gar-
tenschaupark, Stennerlandstraße

und Schulhof, Schulstraße
Förderverein der Grundschule
Neuenkirchen: So. 13 bis 16 Uhr
Wahlcafé, Foyer oder vor der
Schule (wetterabhängig), Lange
Straße

Kirchen
Katholische Pfarrgemeinde
St. Jakobus Mastholte: Sa.
17.45 Uhr Fatima-Rosenkranz,
18.30 Uhr Fatima-Jubiläumsmes-
se, Pfarrkirche St. Jakobus

Sport
RSC Rietberg: Sa. 14 Uhr Trai-
ning der Rennrad-Gruppe, Ab-
fahrt ab Parkplatz Lidl, Am
Bahnhof
Sportabzeichenaktion: So. 8 Uhr
Radfahren ab ehemaliger Post,
Bahnhofstraße

Kinder & Jugendliche
Stadtbibliothek Rietberg: Sa.
10.30 bis 11 Uhr „Lesewiese“ für
Mädchen und Jungen im Alter

Termine & Service

Rietberg

Gartenschaupark

Schnupperstunden im Yoga
den Samstagen 3. und 24. Juni
jeweils um 10 Uhr. Anmeldungen
sind möglich per E-Mail. Mitzu-
bringen ist eine Fitness- oder
Isomatte. Bei schlechtem Wetter
fallen die Veranstaltungen aus,
heißt es in der Ankündigung.

1 daniela@yoga-life-
balance.de

angeboten. Dazu müssen Interes-
senten lediglich den regulären
Parkeintritt entrichten. Ort des
Geschehens ist die Terrasse am
Obersee. Dort möchte Daniela
Rodriguez, ausgebildete Yogaleh-
rerin aus Rietberg, alles Wichtige
zu Muskelentspannung und
-aufbau erläutern. Beginn ist an

Rietberg (gl). Der Gartenschau-
park in Rietberg empfiehlt sich
künftig noch breiter aufgestellt
als Sportstätte: Außer Beachvol-
leyballfeld, Fitnessparcours,
Boulebahn, Tischtennisplatten,
Zumbakursen und Joggingstre-
cken werden dort nun erstmals
zwei Schnupperstunden im Yoga

Auch in der Oberstufe lernen die Schüler am Rietberger Nepomucenum künftig mithilfe von Tablets. Für
den Einsatz der Rechner hatten sich 91 Prozent von knapp 500 befragten Eltern ausgesprochen.

Goldkommunion

Wiedersehen nach
50 Jahren gefeiert

eickhoff und Bernadette Mersch-
brock mit. Es gelang ihnen, bis
auf drei Personen alle Kommuni-
onkinder des Jahrgangs 1967 aus-
findig zu machen.

Das Treffen begann mit einem
Gottesdienst in der Pfarrkirche in
Neuenkirchen. Pfarrer Augusti-
nus Dröge begrüßte die Jubilare
herzlich. Anschließend ging es ge-
meinsam ins Kolpinghaus, wo ein
Abendessen auf die Gruppe war-
tete. Dabei bestand ausreichend
Gelegenheit, nicht nur über Er-
lebnisse aus der Vergangenheit zu
reden, sondern auch Neuigkeiten
auszutauschen. Auch einige weni-
ge Fotos von der Kommunion
machten die Runde. Am Ende des
Tags waren alle Teilnehmer froh
darüber, sich auf den Weg
gemacht zu haben und mit dabei
gewesen zu sein.

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Vor 50 Jahren haben 176 Mäd-
chen und Jungen in der Pfarrkir-
che St. Margareta Neuenkirchen
sowie 38 in der Herz-Jesu-Kirche
in Druffel erstmals an der Tafel
des Herrn Platz genommen. Jetzt
trafen sich 88 von ihnen zur Feier
der Goldkommunion wieder.

Viele sind in der Nähe geblie-
ben, doch einige zog es auch wei-
ter weg. Bis Luxemburg, Spanien,
Amerika und in die Schweiz wur-
den die Einladungen verschickt.
Bei der Vorbereitung der Jubelfei-
er nahmen die Organisatoren die
Listen von damals zur Hilfe, um
alle Namen zusammenzutragen.
Im Team arbeiteten Wenzel
Schwienheer, Antonius Michels,
Antonius Hillemeyer, Günther
Himmeldirk, Elisabeth Michels,
Christel Becker, Monika Paul-

88 Männer und Frauen fanden sich in der Pfarrkirche in Neuenkirchen zusammen, um gemeinsam die Gold-
kommunion zu feiern. Anschließend ging es gemeinsam ins Kolpinghaus.

Anmelden

Frauen besuchen Knopfmanufaktur
möglich. Alle Interessentinnen
sind willkommen. Abfahrt ist um
9 Uhr am Pfarrheim „Jakobs-
leiter“. Die Rückkehr ist für
14 Uhr vorgesehen.

nach Verl. Anschließend wird dort
die Knopfmanufaktur besichtigt.
Die Teilnahme kostet 22 Euro.
Anmeldungen sind bis Freitag,
26. Mai, unter w 02944/7048

Rietberg-Mastholte (gl). Die
Gruppe „Jung im Alter“ der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft
(KFD) Mastholte fährt am Mon-
tag, 29. Mai, zum Frühstücken

Rietberg (gl). Im Gartenschau-
park Rietberg haben am morgi-
gen Muttertag, 14. Mai, alle Müt-
ter in Begleitung ihrer Kinder
freien Eintritt. Für den Nach-

wuchs stehen zahlreiche Spiel-
möglichkeiten bereit. Ab 15 Uhr
gibt die Bigband des Rietberger
Gymnasiums in der Volksbank-
Arena ein Konzert.

Bonus zum Muttertag
Eintritt frei

Samstag

Heilige Messe
in St. Margareta

Rietberg-Westerwiehe (gl).
Aus Anlass des Josefschutz-
fests feiern die Kolpingsfamili-
en Westerwiehe und Neuenkir-
chen am heutigen Samstag ab
17 Uhr eine Heilige Messe für
die lebenden und verstorbenen
Mitglieder in der Pfarrkirche
St. Margareta Neuenkirchen.
Dazu sind alle Mitglieder will-
kommen.

Radtour

Erst Besichtigung,
dann Imbiss

Rietberg-Bokel (gl). Der
Landwirtschaftliche Ortsver-
band Rietberg-Bokel lädt alle
Mitglieder und deren Familien
sowie Interessenten zu einer
Radtour am Mittwoch, 24. Mai,
ein. Ziel ist der Hof Determey-
er, Zum Sporkfeld 8 in Wester-
wiehe. Abfahrt ist um
18.10 Uhr am Hof Strothoff in
Bokel und um 18.30 Uhr an der
Johanneskapelle in Rietberg.
Nach der Besichtigung des
Betriebs werden kühle Geträn-
ke und ein Imbiss gereicht.

Bauausschuss

Gremium hat
Kirchplatz im Blick

Rietberg (gl). Die nächste
öffentliche Sitzung des Bau-,
Planungs- und Verkehrsaus-
schusses der Stadt Rietberg be-
ginnt am Dienstag, 16. Mai, um
17 Uhr im Ratssaal des Alten
Progymnasiums. Dort wird
unter anderem ein Sachstands-
bericht zur Breitbandversor-
gung vorgestellt. Auch wird
über die Neuaufstellung des
Regionalplans, die Umgestal-
tung des Kirchplatzes in Neu-
enkirchen, das Gewerbe- und
Industrieflächenkonzept des
Kreises sowie über diverse
Bebauungspläne gesprochen.

Tanztag

Nachdenken über
das Leben Mariens

Rietberg (gl). Die Gemein-
schaft Vita an der Stennerland-
straße bietet für Samstag,
20. Mai, einen meditativen
Tanztag an. Unter dem Leitmo-
tiv „Maria, die neue emanzi-
pierte Frau“ möchte man inne-
halten, zur Ruhe kommen und
über das Leben Mariens nach-
denken. Beginn ist um 10 Uhr.
Weitere Informationen und An-
meldung unter w 05244/98040
oder per E-Mail.

1 vita.rietberg@t-online.de
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